
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

Aufgrund der vorgefallenen Tatsachen und angesichts der Schwierigkeiten, die sich aus 
unlauterem Wettbewerb anderer Mitbewerber und der negativen Wirkung ergeben haben, die 
gewisse Informationen verursacht haben, die ohne die von den Öffentlichen Einrichtungen 
erforderliche Glaubwürdigkeit erteilt wurden, gibt die  Familie Boddenberg folgende Erklärungen 
ab:  
 

A. Unter Beachtung der gesicherten und feststellbaren Tatsache, dass die Verlosung nicht am 
genannten Datum durchgeführt werden konnte aufgrund des schweren wirtschaftlichen 
Zusammenbruchs, der sich vollzogen hätte, sind die Organisatoren der Tombola bestrebt 
zu vermeiden, dass die Personen, die an derselben durch den Kauf von Gewinnscheinen 
teilgenommen haben, einen Schaden erleiden.  

B. Deshalb ist es ihre feste Absicht, die Verlosung so bald wie möglich durchzuführen, auch 
wenn die Grundlagen geändert werden, um sie an die Realität des Verkaufs und an 
bessere Erfolgschancen für die Teilnehmer anzupassen.  

C. Es wurden 1668 Rechte für die Teilnahme an der Verlosung aus einer möglichen 
Gesamtzahl von 11.000 verkauft, weshalb ausgehend von diesen neuen Grundlagen 
vorgeschlagen wird, die maximale Anzahl der Gewinnlose auf die schon genannten 1668 
zu ändern, aus denen dann der Gewinner gezogen wird.  

D.  Um diese Gewinnscheine an den Preis anzupassen, müssen wir auf die Antwort des LAE 
(der staatlichen Lotterieaufsicht) warten, da es dieses Organ ist, das entscheidet, und wir 
müssen angesichts möglicher Modifikationen von seiner Seite vermeiden, unter den 
Teilnehmern Verwirrung zu verursachen.  

E. Die Veranstalter haben sich natürlich die größere Rentabilität für den Gewinner zum Ziel 
gesetzt, da die Gewinnchancen angesichts der Anzahl der Gewinnscheine, die am Spiel 
teilnehmen, fast sieben Mal höher sind als mit 11.000 Gewinnchancen. Die Änderung der 
Anzahl der Gewinnscheine und die Tatsache, dass es nicht zulässig ist, neue zu kaufen, 
kommt definitiv den aktuellen Teilnehmern in exponentiellem Maße zugute, denn es sind 
1668 Teilnehmer und nicht wie ursprünglich vorgesehen 11.000 Teilnehmer, gegen die sie 
antreten.  

F. Der einzige Zweck dieser vorgeschlagenen Veränderung ist es, die Abhaltung der schon 
genehmigten Verlosung zu erleichtern, ohne dass die Aussteller die Absicht hätten, sich zu 
bereichern. Vielmehr ist es ihre Absicht, die Grundlagen der Verlosung an die tatsächliche 
Situation anzupassen und ein angemessenes Gleichgewicht zwischen den legitimen 
Erwartungen der Teilnehmer der Verlosung und den tatsächlichen Möglichkeiten der 
Aussteller zu schaffen und so die Interessen am Spiel in einer ausgeglichenen Weise 
zusammenzuführen.  

G. Die Anwälte haben einen entsprechenden Änderungsantrag an das LAE (die staatlichen 
Lotterieaufsicht) geschickt. Diese Änderung ist erst gültig und die Verlosung kann erst 
durchgeführt werden, wenn diese öffentliche Einrichtung eine zustimmende Antwort 
schickt. Die Organisatoren hoffen, diese Genehmigung zu bald wie möglich zu erhalten.  

H. Im Fall einer Genehmigung ist den Teilnehmern, die kein Interesse haben an der Verlosung 
teilzunehmen, die Möglichkeit der Rückerstattung ihrer Teilnahme in einem 
Höchstzeitraum von 10 Tagen ab dem Tag der Veröffentlichung der neuen Grundlagen auf 
der Website gewährt, die in den ursprünglichen Grundlagen angegeben ist. Für die 
Teilnehmer, die in dem genannten Zeitraum die Rückerstattung des gezahlten Betrags 
nicht beantragen, wird angenommen, dass sie die neuen Bedingungen akzeptieren und an 
der Verlosung teilnehmen, deren Anzahl dieselbe ist wie am ursprünglichen Datum.  
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